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Kann es sich Salzburg leisten kein Pflegezentrum zu 
bauen?
Von Magdalena Donner am 18. Feb 2011 um 17:45 in Gesundheit | Kommentare (0) | Teilen  

Laut einer Umfrage im Jahr 2009 gibt es im Land Salzburg 33 Wachkomapatienten, die in 

Altersheimen oder im Pflegeheim Mülln untergebracht sind. Etwa ein Drittel von ihnen wird zu Hause 

in 24-stündiger Betreuung durch die Angehörigen, teilweise mit Unterstützung von Pflegekräften 

unter unvorstellbaren Aufwand und finanzieller Belastung betreut. Auf Anfrage in den oben 

genannten Heimen, gibt es in Salzburg kein einziges, welches den allgemeinen Qualitätskriterien 

einer Wachkoma-Langzeit-Station entspricht. Im Vergleich: NÖ hat 38, OÖ 24, Vbg. 14, Stmk. 25, 

Bgl. 15 Betten mit spezieller Ausstattung und entsprechend ausgebildetem Personal für die 

Langzeitpflege von Wachkomapatienten. 

Im Jahr 2006 wurden uns die fertigen Pläne des neue Pflegezentrums vorgelegt, indem zumindest 

10 Betten für Wachkomapatienten geplant sind. Im Jahr 2008 gab es die Zusage für den Bau des 

neuen Pflegezentrums an der Christian-Doppler-Klinik, mit dem Hinweis, dass nur mehr die 

Genehmigung des Bauausschusses fehlt. Jetzt im Jänner 2011, 2 Jahre danach, gab es endlich den 

erforderlichen Beschluss und die Aussicht, dass im Sommer mit dem Bau begonnen werden kann. 

Nun wackelt die Errichtung des Pflegezentrums wieder, weil Städte- und Gemeindebund den, seit 

der Einreichung, gestiegenen Tagsätzen nicht mehr zustimmen. Wer allerdings deckt die, in den 

letzten Jahren, gestiegenen Kosten für die pflegenden Angehörigen zu Hause? Können sich die 

Verantwortlichen vorstellen, wie es Angehörigen geht, die seit über 4 Jahren (mehr als 1460 Tage 

aufopfernder Betreuung) auf dieses Pflegezentrum warten? Wie rechtfertigen Stadt und Land die 

beschämende Tatsache, dass Salzburg zu einem der wenigen Bundesländern Österreichs zählt, das 

sich keine adäquate Betreuung von Wachkoma- und schwerst pflegebedürftigen neurologischen 

Patienten leisten kann?

 

Magdalena Donner  

Salzburger Initiative  

Wachkomapatienten & Schädel-Hirn-Verletzte
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